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3nnern in ftilgered)ter Söeife erfolgen unb nicfjt burd)
Sparen am unrechten Drt bie äfthetifdje 28ir!ung be?

©angen Beeinträchtigt. 3"9 hot ja an ber alten 08=
malb=&'ird)e ein mürbige? Vorbilb bafiir, toie man
ßirdjenfiauten auch in üeinern Verhältniffen in einheit=
lidtjer Stimmung unb ftilrein burchgufütjren hot*

@o mirb bie neue ©tabtlirdje, toenn fie nâçhfte?
Sahr Bollenbet fein mirb, ein Binbeglieb Bilben gmifd^en
bem alten unb bem neuen 3^9 @me ©djopfung ber

jejjigen ©tabtgemeinbe, erinnert fie boch in ihrem
Baufiil an bie alte 3ei7 keren 3s"9^« glüdlidjermeife
in 3ug nod) gasreich gu ben Befudjern fprechen.

Bitttwefeit tit Saitgetttljal. Die ©inmohnergemeinbe
Sangenthai mirb [ich in ber nädjften 3eit mit ber £>er=

ftellung eine? britten großen ©diulhaufe? gu Befaffen
haben. Die jepigen Vaumberhältniffe finb fomohl Bei

ber Primär« aî? Bei ber Selunbarfchule feit langem
ungeniigenb. 3ft biefe? neue öffentliche ©ebäube er=
fteîlt, fo toirb bie ©emeinbe an bie ©rridjtung eine?
SBaifenhaufe? benten mitffen. Sie Befifct Bereit? einen
anfehnlichen, gu Baugmeden Beftimmten gonb? unb
neuerbing? |al bie Beljörbe Don ungenannt fein moHenber
Seite bie Summe öon 50,000 gr. erhalten, mit ber

Beftimmung, bah fie nur gu BetriebSgmeden gu oer=
toenben fei'unb bah ba? SSaifenljau? in einigen Salden
ber Benufjung üBergeBen toerben miiffe.

Brattb itt ber ßementfübri! §leitter. (Sing.) Seiten
Sonntag, ben 14. Dïtober, nachmittag?, brad) in bem
Befannten ©tabliffement kleiner & Sie. in tarait, ber
älteften fdjroeigerifchen ßementfabrif, ein Branb au?.
Da ein heftiger SBittb mehte, genügten bie hpbranten
ber fÇctBriî allein gum Söfdjen nicht, bagegen gelang e?

ben Slnftrengungen ber 3larauer Feuerwehr, in einer
©tunbe ben Branb gu Bemeiftern. Die neuen ftäbtifchen
(pochbrudhhbranten hüben ba&ei gum erften SRal ihre
Feuerprobe Beftanben unb fid) gut Bemährt. Durch ben
BranbauSbrudj) mürben bie Dadjftühle Bon Bier großen
ßementbrennöfen befdjäbigt. Die Defen felBft erlitten
menig Schaben. (Sänglid) Born geuer Berfä)ont Blieben
gehn meitere ©ement« nnb fêalïôfen, ebenfo bie ®raft=
unb DranSmiffionSanlagen, fotoie alle 3Rühlen=, 3Jla=

gagin= unb SagergeBäulichteiten. Der betrieb, fomie
bie 93erfanbtfähig£eit ber ßementfaBrif erleibet baljer
burch ben BranbauSbrud) feinerlei Störung.

Dbftborrappariite uttb DBftbörröfctt. (ßingef.) Die
heurige BauntfruchtfüHe h<d h<h- ßttlin, Vater, in
Söinterthur (©rengftr. 19) öeranlafjt, Dbftbörrapparate
für grofje, mie auch für herbbratöfen Berfertigen gu laffen.
2lu<h eiferne Dörröfen (gmar nur auf BefieHung hin)
nach angegebener Dimenfion merben hergeftellt. Die=
felBen finb mit Suftljeigung, Ventilation unb 3folierung
Berfehen. 3n 372 ©tunben finb Stüde ober Vinge
fertig gebörrt. Sßie im Badofen bie §i^e nad) unb
nach abnimmt, fo fann hier umgefeljrt, nachbem ber
Saft ben grüßten entmichen ift, bie äöärme nachher
fid) fteigern. ßine Beliebige Slngatjl hurber't mit @ifen=
rahmen unb galoanifiertem Drahtgeflecht, auf Schien«
djen laufenb, fönnen leicht gehanbljabt merben. Der
0fen fann feftfteljenb ober transportabel eingerichtet
merben. 2BiH man bem Braunmerben ber gu börrenben
Stüde 0orfid)t8hal&er öorbeugen, fo ift Bor bem Drodnen
eine gemiffe Beljanblung Borgunehmen. ßrmähnte
©ejenftänbe bienen fetbftoerftänblid) auch gum Dörren
Bon ©emüfen. Die ßinrichtung be? Ofen? ift eine nach
tedjnifchen Vegeln neue unb fich eine al? fehr Borteil«
l)aft Bemährenbe. SlUfällige Patentbemerber finb erfud t,
ber Sache ihre Slufmerffamfeit gu mibmen. Da? DBjeft
fann Beim ßrfteller eingefehen merben.

f Sttgettieur §rtebrich Soofcr. Dienstag ben 9. Oft.
abenb? ftarb in 3ünd) $riebri<h Soofer, Sugenieur
Bon VifchofSgeU. 3m 3ahre 1834 geboren, Befuchte er
bie Schulen feiner Vaterftabt, bie höhten Schulen in
Jîonftang, bie Slfabemie in ßaufanne. Um fich für ba?

3ngenieurfach in ben mathematifd)en fächern meiter
auSgubilben, ftubierte griebrich Soofer gmei Sahre an
ber Uniberfität ©Otlingen, fobann in 5ßari? an ber
ßcole be? ißont? et ©hauffée?. 3tn 3n= unb SluSlanbe

hatte er oerfd)iebene h^h^ Stellungen unb Slemter Be=

fleibet unb mar Bei feiner Dücfjtigfeit ein 9Jîufler Bon
©emiffenhaftigfeit unb pflichttreue. R. I. P.

Direfte Sertt-9îcttettBurg. Die VetrieBSeröffnung ber
Direften Vern SReuenBurg ift nunmehr befinitiB auf
1. SRärg 1901 feftgefeht. Der Staub ber Bauarbeiten
mürbe gmar eine frühere ©röffnung geftatten. Der
Unterbau mirb bi? 9Ritte SîoBember auf ber gaugen
Sinie BoÜenbet fein. Sluf einer größeren ©trede finb
fchon bie Schienen gelegt morben.

9ie(ht§itfrtgc fhtttalfpttrige Briettjerfecbahtt. 2Bie ber

„DBerhaSler" au? glaubmiirbiger Quelle Bernimmt, ift
ba? SuitiatiBfomitee für eine rechtsufrige, fdjmalfpurige
Briengerfee=8ahn bemnächft in ber ßage, ben ginaug=
auSmei? gu leiften. 2ln ba? Borgefehene Slftienfapital
Bon 1,200,000 gr. finb nämlich Bereit? gugefidjert: Von
ben intereffierten ©emeinben be? Slmte? 3nterlafen
185,000 gr., Bon PriBaten 213,000 $r.; bagu fänte
bie gefe^lich feftgelegte Beteiligung be? Staate? mit
720,000 gr.; total 1,118,000 granfen. Der Veft Bon
82,000 gr. fei faft gur |)älfte ebenfaU? gebedt burch

6eftimmte 3uftd)erungen im Betrage non über 30,000
granfen. Unter biefen Umftänben fei faum mehr baran
gu gmeifeln, bah ünr bem 1. 3uni 1901, auf melden
3eitpunft bie îlongeffiou etlöfdjen mürbe, refp. mieber
erneuert merben mühte, bie 3nangriffnahme ber fdjmaU
fpurigen Briengerfee Bahn auf bem rechten Ufer gur
Dtjatfache mirb.

Simplotttunttel. 3m September ift bie Bohrung
auf ber Dtorbfeite um 147, auf ber ©übfeite um 125 m
üorgerüdt. Die erbofjrte Sänge Beträgt nun auf ber
(Rorbfeite 3735 m, auf ber Sübfeite 2768 m, im gangen
6503 m.

ittcvrttnv.
Stf)toeijcriftf)er ©ctocrbefolettbcr, Dafchen=97otigBud)

^»anbmerfer unb ©emerbetreibenbe. herausgegeben
Bon ber Vebaftion be? „©emerbe". XIV. 3ahrgang
1901. 304 Seiten 16". preis in Seinmanb gr. 2.50,
in Seber gr. 3. —. Drud unb Verlag Bon Biid)l^
& ©o. in Bern (©hrenbiplom, höchfte SluSgcidjnung,
an ber fant. Bern. ©emerbeauSftellung Dhun 1899).

Soeben ift ber XIV. Saljrgang biefe? beliebten
DafdjenfalenberS erfchienen. Derfelbe ift Born Schmeig.
©emerbeBerein unb Born fautonalen Bernifchen ©emerbe«
Berbanb empfohlen; auch mir lönnen un? biefer ®m«

pfehlung Boll unb gang anfchliefjen. 9tebft überfichtlid)
unb praltifd) eingerichteten Blättern für Saffa«, DageS«
unb anbere Zotigen, enthält er eine QmHe oon mert«
Dollen Angaben unb mannigfachfte Belehrung für 3eber«
mann. 2Bir ermähnen Bon feinem 3nh<üt a- : ®'"
fchmude? Ditelbilb Born neuen fchmeiger. Parlament?«
gebäube, SSie fommt man im Seben Bormärt?? Stunben«
plan für jebermann, Poft= unb Delegraphen Darife,
9J?ahe unb ©emidjte, ©elb Umrechnungstabelle, 3m^'
tabeKe, 2öie oerhütet man ®rantheiten? Slngaben unb
Dabellen für jegliche Beredjnung, höufigfte Unfälle unb
ihre erfte Behanblung, Statiftifrfje Dabellen unb Nötigen
über bie Schmeig unb bie mic|tigften Staaten, Steue
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Innern in stilgerechter Weise erfolgen und nicht durch
Sparen am unrechten Ort die ästhetische Wirkung des

Ganzen beeinträchtigt. Zug hat ja an der alten Os-
wald-Kirche ein würdiges Vorbild dafür, wie man
Kirchenbauten auch in kleinern Verhältnissen in einheit-
licher Stimmung und stilrein durchzuführen hat.

So wird die neue Stadtkirche, wenn sie nächstes

Jahr vollendet sein wird, ein Bindeglied bilden zwischen
dem alten und dem neuen Zug. Eine Schöpfung der
jetzigen Stadtgemeinde, erinnert sie doch in ihrem
Baustil an die alte Zeit, deren Zeugen glücklicherweise
in Zug noch zahlreich zu den Besuchern sprechen.

Bauwesen in Langenthal. Die Einwohnergemeinde
Langenthal wird sich in der nächsten Zeit mit der Her-
stellung eines dritten großen Schulhauses zu befassen

haben. Die jetzigen Raumverhältnisse sind sowohl bei
der Primär- als bei der Sekundärschule seit langem
ungenügend. Ist dieses neue öffentliche Gebäude er-
stellt, so wird die Gemeinde an die Errichtung eines
Waisenhauses denken müssen. Sie besitzt bereit's einen
ansehnlichen, zu Bauzwecken bestimmten Fonds und
neuerdings hat die Behörde von ungenannt sein wollender
Seite die Summe von 50,000 Fr. erhalten, mit der

Bestimmung, daß sie nur zu Betriebszwecken zu ver-
wenden sei und daß das Waisenhaus in einigen Jahren
der Benutzung übergeben werden müsse.

Brand in der Cementfabrik Meiner. (Eing.) Letzten
Sonntag, den 14. Oktober, nachmittags, brach in dem
bekannten Etablissement Fleiner à Cie. in Aarau, der
ältesten schweizerischen Cementfabrik, ein Brand aus.
Da ein heftiger Wind wehte, genügten die Hydranten
der Fabrik allein zum Löschen nicht, dagegen gelang es
den Anstrengungen der Aarauer Feuerwehr, in einer
Stunde den Brand zu bemeistern. Die neuen städtischen
Hochdruckhydranten haben dabei zum ersten Mal ihre
Feuerprobe bestanden und sich gut bewährt. Durch den

Brandausbruch wurden die Dachstühle von vier großen
Cementbrennöfen beschädigt. Die Oefen selbst erlitten
wenig Schaden. Gänzlich vom Feuer verschont blieben
zehn weitere Cement- nnd Kalkösen, ebenso die Kraft-
und Transmissionsanlagen, sowie alle Mühlen-, Ma-
gazin- und Lagergebäulichkeiten. Der Betrieb, sowie
die Versandtfähigkeit der Cementfabrik erleidet daher
durch den Brandausbruch keinerlei Störung.

Obstdörrapparate und Obstdörröfen. (Einges.) Die
heurige Baumfruchtfülle hat Hch. Ettlin, Vater, in
Winterthur (Grenzstr. 19) veranlaßt, Obstdörrapparate
für große, wie auch für Herdbratöfen verfertigen zu lassen.
Auch eiserne Dörröfen (zwar nur auf Bestellung hin)
nach angegebener Dimension werden hergestellt. Die-
selben sind mit Luftheizung, Ventilation und Isolierung
versehen. In (U/s Stunden sind Stücke oder Ringe
fertig gedörrt. Wie im Backofen die Hitze nach und
nach abnimmt, so kann hier umgekehrt, nachdem der
Saft den Früchten entwichen ist, die Wärme nachher
sich steigern. Eine beliebige Anzahl Hürden mit Eisen-
rahmen und galvanisiertem Drahtgeflecht, auf Schien-
chen laufend, können leicht gehandhabt werden. Der
Ofen kann feststehend oder transportabel eingerichtet
werden. Will man dem Braunwerden der zu dörrenden
Stücke vorsichtshalber vorbeugen, so ist vor dem Trocknen
eine gewisse Behandlung vorzunehmen. Erwähnte
Gegenstände dienen selbstverständlich auch zum Dörren
von Gemüsen. Die Einrichtung des Ofens ist eine nach
technischen Regeln neue und sich eine als sehr vorteil-
haft bewährende. Allfällige Patentbewerber sind ersucht,
der Sache ihre Aufmerksamkeit zu widmen. Das Objekt
kann beim Ersteller eingesehen werden.

s Ingenieur Friedrich Looser. Dienstag den 9. Okt.
abends starb in Zürich Friedrich Looser, Ingenieur
von Bischofszell. Im Jahre 1834 geboren, besuchte er
die Schulen seiner Vaterstadt, die höheren Schulen in
Konstanz, die Akademie in Lausanne. Um sich für das

Jngenieurfach in den mathematischen Fächern weiter
auszubilden, studierte Friedrich Looser zwei Jahre an
der Universität Göttingen, sodann in Paris an der
Ecole des Ponts et Chauffées. Im In- und Auslande
hatte er verschiedene hohe Stellungen und Aemter be-

kleidet und war bei seiner Tüchtigkeit ein Muster von
Gewissenhaftigkeit und Pflichttreue. U. I.

Direkte Bern-Neuenburg. Die Betriebseröffnung der
Direkten Bern - Neuenburg ist nunmehr definitiv auf
1. März 1901 festgesetzt. Der Stand der Bauarbeiten
würde zwar eine frühere Eröffnung gestatten. Der
Unterbau wird bis Mitte November auf der ganzen
Linie vollendet sein. Auf einer größeren Strecke sind
schon die Schienen gelegt worden.

Rechtsufrige schmalspurige Brienzerseebahn. Wie der

„Oberhasler" aus glaubwürdiger Quelle vernimmt, ist
das Initiativkomitee für eine rechtsufrige, schmalspurige
Brienzersee-Bahn demnächst in der Lage, den Finanz-
ausweis zu leisten. An das vorgesehene Aktienkapital
von 1,200,000 Fr. sind nämlich bereits zugesichert : Von
den interessierten Gemeinden des Amtes Jnterlaken
185,000 Fr., von Privaten 213,000 Fr.; dazu käme
die gesetzlich festgelegte Beteiligung des Staates mit
720,000 Fr.; total 1,118,000 Franken. Der Rest von
82,000 Fr. sei fast zur Hälfte ebenfalls gedeckt durch

bestimmte Zusicherungen im Betrage von über 30,000
Franken. Unter diesen Umständen sei kaum mehr daran
zu zweifeln, daß vor dem 1. Juni 1901, aus welchen
Zeitpunkt die Konzession erlöschen würde, resp, wieder
erneuert werden müßte, die Inangriffnahme der schmal-
spurigen Brienzersee-Bahn auf dem rechten Ufer zur
Thatsache wird.

Simplontunnel. Im September ist die Bohrung
auf der Nordseite um 147, auf der Südseite um 125 m
vorgerückt. Die erbohrte Länge beträgt nun auf der
Nordseite 3735 m, auf der Südseite 2768 m, im ganzen
6503 in.

Ateratnr.
Schweizerischer Gewerbekalender, Taschen-Notizbuch für

Handwerker und Gewerbetreibende. Herausgegeben
von der Redaktion des „Gewerbe". XIV. Jahrgang
1901. 304 Seiten 16". Preis in Leinwand Fr. 2.50,
in Leder Fr. 3. —. Druck und Verlag von Büchler
à Co. in Bern (Ehrendiplom, höchste Auszeichnung,
an der kant. bern. Gewerbeausstellung Thun 1899).

Soeben ist der XIV. Jahrgang dieses beliebten
Taschenkalenders erschienen. Derselbe ist vom Schweiz.
Gewerbeverein und vom kantonalen bernischen Gewerbe-
verband empfohlen; auch wir können uns dieser Em-
pfehlung voll und ganz anschließen. Nebst übersichtlich
und praktisch eingerichteten Blättern für Kassa-, Tages-
und andere Notizen, enthält er eine Fülle von wert-
vollen Angaben und mannigfachste Belehrung für Jeder-
mann. Wir erwähnen von seinem Inhalt u. a.: Ein
schmuckes Titelbild vom neuen schweizer. Parlaments-
gebäude, Wie kommt man im Leben vorwärts? Stunden-
plan für jedermann, Post- und Telegraphen - Tarife,
Maße und Gewichte, Geld - Umrechnungstabelle, Zins-
tabelle, Wie verhütet man Krankheiten? Angaben und
Tabellen für jegliche Berechnung, Häufigste Unfälle und
ihre erste Behandlung, Statistische Tabellen und Notizen
über die Schweiz und die wichtigsten Staaten, Neue
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fdjtoeigerifdje @efe|e§borfchriften über 5Dîafe unb (Sewtdht,
®rfinbunggjd)u£, ©efdhäftgfuube, Rechnungsführung,
®feifter §ämmerlis fRatfdEjtäge über Arbeit unb @r=

holung, ®er Arbeit êegen, RerjeidjniS ber gewerblichen
Vereine, RilbungSinftitute unb geitfchriften ber Schweig,
®e§ugSqueltten unb gum ©chluffe nod) ein ^iibfdheê
©chweigerfartigen. S)er Äalenber iff in jeber Regierung
gebiegen unb fcjnn nicht nur §anbmerfern unb ®e=

toerbetreibenben, fonbern Sebermann empfohlen werben.

fjnbcit cuirit
2lKe ©emerbctreibcnben unb §anbmerfsmeifter merben crfudjt,

int gntcrcffe ber allgemeinen ©infüprung unb ülnerfcnnung ber nom
Scpmeizer. ©emcrbebercin berabfolgten ßefjrbriefe (®iplome) (eben
2lrbeitfudjenben 31t fragen, ob er einen foldjen Seprbrief (bejm. ein
SeprzcugniS) befifje unb biejenigen Slrbcitfucpcnben ju beooqugen,
tocltpe einen foldjen SluStoeiS moplbcftanbcncr Söerufslepre bormeifen
tonnen.

31u« bet* |îvrtviû — Ht* biß JUtmo.
fragen,

NB. öerltaufe-, ©atil'ri)- tmï> ^rbettsgefudte tnerben
unter biefe Kubrif »id(t itMfgcmnitiitc«.

511. 28er ift Sïbgeber bon 2Bepmutp=f(opbrettern, 18 ober
21 mm ftart, in fepöner, menn möglicp bürrer Qualität? Offerten
Unter Kr. 511 beförbert bie ©ppebition.

546. 28er fjätte eine gebrauchte, jebodp noep in ganz gutem
8uftanbe befinblidie (penbelfraife billigft abzugeben? Offelten an
§dj. »fmeifel u. ©0., 23aumeifter, ©larus.

547. 2Ber liefert ©emebc zur gabrifation bon fforffepnüren
548. 28er ift Slbgcber bon einem 2Baggon fepöne (brima)

9tu6baumbretter gegen (Barzahlung? (60 mm aufmärts.) Offerten
nnter 9fr. 548 beförbert bie ©jpebition.

549. 28er liefert ©paltmafepinen, graifen ober (öanbfägen für
Straft« untÄganbbetricb, für §olzfepeitereien Offerten mit (preis«
angaben, begleitet mit Segnungen, finb zu ridjten an griebr. ©ruber«
Gunter, 23ern.

550. Sit einem Simmer eines bor brei 3apren neu erbauten
Kaufes wadjfen in ben ©den, ben 2Bänben entlang, grope ©epmämme
Peraus, braun, mit meinen Känbern, unb bilben fidp grope 23lätter.
3ft bas §ausfcpmamm ober nur gemöpnlieper ©eproamm unb lägt
fidj biefer mit einem 97fittel bertreiben?

551. 28er liefert 9futfraifen mit einfepbaren $äpnen für (par=
ineterie

552. 2BelepcS ift bie bebeutenbftc 2ager«2Beipmetatt«@ieperei
•n ®cutfcp(anb ober ber ©eptoeiz, pauptfäeplicp für Sofomotibfompo«
fttion @efl. Eingaben richte ntan unter Dir. 552 an bie @£bebition.

553. 2Ber pätte einen '/* HP (Petrol« ober 23enjinmotor, noep
Sut ertjalten, zu bertaufen Offerten an gerb. ©ägeffer, Kotprift.

554. SFfeine SigueurS färben fidj in meinen gäffern gelb.
®ibt es ein (Kittel, bie fÇâffer zu bepanbeln, bap biefcS niept bor«
fommt, ober gibt es gläferne gäffer für bas Säger unb toie grop?

555. 28er liefert bittigft fertig gcfeEdte SouiS XV. Söettlaben,
§nupter in SBucpen ober Kupbaum, fotoie nupbaumenc Stillungen,
bon®ide gepöbelt Offerten unter Kr. 300 poste restante Senzburg.

556. 28er pätte 4—6 foübe ©epraubböde zu berfaufen, mo«
Otöglidp mit eifernen ©pinbeln Offerten unter 9fr. 300 poste restante
2enjburg.

557. 28er ift Sieferant bon eifernen 23ettftatten, ober tuären
0>entuell ältere zu taufen ober hölzerne bafür in Saufet) zu nehmen
«itte um gefï. (Preisangabe unb KuSfunft.

558. 28er liefert 28ettbleep für 28afepbrctter, II. unb III. Qualität,
öftere fein, teptere grop gerippt, 35 X 32 breit, zu ©ngrospreifen,
Station Qüridp, gegen bar? Offerten unter Kr. 558 an bie ©ppeb.

559. 28er ift in ©arganb Sieferant bon ©arganfer ©ranit«
fteinen mit meipen Kbern, geeignet für gclfengrabfteine, gefunbc
Steine

560. 28er ift Sieferant bon 2BaffcrpeizungSfeffetn uerfepiebener
©röpe?

561. (Kit meleper ©dpnedigfeit foH eine (Banbjäge bon 95 cm
®d)cibenburd)tneffer laufen

562. 28er liefert rotes ©ebernpolz in gleiten ober in bünnen
Blättern bon H/2 mm ®ide, gepöbelt?

563. 28elcpe (Kafepine für ffraftbetrieb eignet fid) am beften
3um 2luffd)neiben bon bünnen 23lättcrn, H/2 mm unb mepr, bei
'Einern 6d)nittberluft

564. 2Ber liefert Sautfdjuffugeln für (pumpenbentile?
565. 28er liefert Sementglafur, um ©ementfäffer für 2Bein

ober Dftoft in brauchbaren 3uftß«b ^u bringen?
566. 2Ber pätte ein 8—10 HP noep in gutem /fuftanbc be=

Publikes §alblofomobil abjitgcben? Offerten unter Kr. 566 an bie
©ïpebition.

567. Sîanit ein ©rfaprener SluSfunft geben, ob fiep bie fog.
©ägefpänfüHöfen betoäpren? 2Bie podp tommen bie KnfcpaffungSfoften
eines folepen OfenS? 3ft biclteiept ein gebraudjter Ofen irgenbtoo
crpältlicp unb 31t meinem (ßreife? gür KitSfunft 311m borauS ben
beften ®anf.

568, 2Ber crfteHt Slpparatc 311m probieren bon ©ementröpren
auf SDrucffeftigteit?

Sfnttnovten.
2luf grage 432. ©cpteiffteintoeKe mit Säger unb /fubepör pat

megen Kid)tgebraud) billig ab3ugeben ©ifenmöbelfabrif ©mmispofen.
Sluf grage 464, 2Bir finb gerne bereit, Qpnen mit allem

2Bünfd)baren an bie £anb gu gepen. 29elieben Sie uns nur mitju=
teilen, ob ©ie eine münbliepe Söefprecpung borjiepcn, um an Ort
unb ©teile bie ©adpe 31t beraten. Slttorfer u. Sepmanit, ©entrai»
peisungsmertftätte, Qofingen.

2iuf grage 506. ©arl (ßeter, meep. 2Berfftätte, Kubolftetten,
berfauft 3U billigem SßreiS ein eiferneS gräfengeftett mit 28elle, Sager 2c.

2luf grage 512. (ffumpen jeber 2lrt unb ©röpe, alfo auep bie
gemünfepte Solbenpumpe, fabrizieren als ©pegialität ©. §änp u. ©ie.,
Kîafcpinenfabrif, (Keilen.

Stuf grage 512 biene bem grageftetter, bap mir ®oppclcplinber=
(pumpen mit Sebermanfepetten fdjon feit bieten gapren erfteUcn unb
roerben folepe fepr oft zur (Kotormaffcrfpeifung oermenbet. Offerten
mit 3ci<Pnun8f" g^"£ 3« Sienften. ©ebr. .ti. u. g, (Kaier, Säger«
mcilen (®purgau).

Stuf grage 513. Offerte ber girma (K. (KooS«@reHinger, (Safcl,
gept gpnen birett 3U.

Kuf grage 520. Seile mit, bap bie ©emeinbeoertoaltung (KolliS
gebrauchte ©trapenlatemen famt Äanbelaber 3U gr. 15 per ©tüd
abzugeben pat. 3acq it es ©(pinbler, ©emeinberat, (DiolliS.

Stuf grage 523. Offeriere 3Pnen fepöne trodene Saben, 18,

24, 30 unb 36 mm bid, 3U äuperft billigen greifen. 2Bünfipc mit
grageftetter in 23erbinbung 3U treten. 3op. 3of. Kictenbacper, ©ägerei,
gbaep (©^mp3).

Stuf grage 527, 2Benben ©ie fiip geft. an g. (Keipner, 3üri(p,
ber gpnen bittigft geftettte Offerte unterbreiten mirb.

Stuf grage 528. graglicpe Slpornftüde liefert 3pnen prompt
unb bittigft bie tQotjmarenfabrit (Dturgentpal 21.--©. in SKurgentpal.

Stuf grage 528, Sonnte folepe Kpornftiide aftfrei fofort liefern.

. Ktüfler. ©amftagern=Kid)terSmeil.
Stuf grage 529, Kitnbftäbe jeber Slrt fafarijiert 3U bittigften

(Preifen ©. 29ilpfel, ^olsmarenfabritant in ïlîelcpnau (23ern).
Stuf grage 529. Kunbftäbe tonnte liefern in berfepiebenen

§ol3arten, aftfrei, 3. (Kütter, @amftagern=Kicpter8meil.
Stuf gragen 529 unb 531, 2Benben ©ie fiep an SKartin §efti,

meep. ®re^Slerei, ©cpmanben (©taruS).
Stuf gragen 529 unb 531. 2Benben ©ie fiep an bie meepa«

nifepe ©tielerei bon 3oP- Stupf u. ©opn, Ketftal (©latus).
Stuf grage 530. ®as befte (Kittel fotoopl 311m SPertreiben bon

§ol3mürrnern als zum ffonferbieren beS (qolscS gegen biefelbcn ift
baS gerueplofe 2lntinonnin=larbotineum. ©rpältliep bei §au8mann

. ©te., Sad=, günip« unb garbenfabrit, 23ern.

Stuf grage 530, ®urcp Slnftreidjen beS betreffenben öolstoertes
mit gerucplofem 3lntinonnin=Sarbolineum mirb baS 2Beitergreifen beS

2BurmeS fieper berpütet unb baS noep gefunbe §013 gerettet merben.

Sprofpcfte unb /feugniffe 3U ®icnften. fßarabicint u. 2Balbncr, 23afel.

Stuf grage 531. ®ie ©oljmarenfabrif (Kurgentpal 21.=®. in
Kturgentpat liefert 3pnen fepöne (Befenftiele 3U bittigften (preifen.

Stuf grage 531. (Sefenftiele fabriziert in fauberer 2Bare bittigft
©. 23iepfel, SoWoarenfabritant in (Ketepnau (23ern).

Stuf grage 531. S3etreffenb Sieferung bon SSefenftielen menben

©ie fiep gefl. an bie gorftberroaltung ber ©tabt 3üricp im ©iplmalb.
Stuf grage 531, ©epöne faubere Söefenftiele tonnte liefern 3-

(Kiillcr, ©amftagern=KiepterSroeil.
Stuf grage 531. ©epöne Söefenftiele liefert §itrni, mecpanifdje

SBagnerei unb ®reepslerei, 2BalterSroil (©mmentpal).
Stuf grage 533, Somblctte ,('tnod)enftampfe«©inricptungcn liefert

in foltber unb faepgemäper 2lu8füprung billigft (Kafipinenfabrit 23urg«
borf 3- U- Stebi.

Stuf grage 533, 2Benbcn ©ie fiep an ©rnft u. Sie., SKüttpcim
(®purgau), bie fepon biete foleper 2lnlagen ausgeführt.

Stuf grage 533. ftnoepenftampfmafepinen mit ben erforberliepeit
©inrieptungen erftettt in foliber unb bemäprter Olusfüprung 3oP-
^ipfer, meepanijepe 2Bcrtftätte, Qollbrüd (23erit).

Stuf grage 533. ©arl (peter, meep. 2Berfftätte, Kubolfftetten,
pat eine Snoepenftampfe, bie im 23etrieb ift, 3U berfaufen.

öultmifTtono-^mcioct'.
itcubait t>rr Itnlijrikafrrttr «01t

yfliirtrvnnijoarbritfn, (Olnrvttefeviimj, §d|lo|Tetrtvbeitcn,
i)anbariffc fin* ©rlünlrer, ^ctl|trUnt, Pobitiar- «nt>
grircUirfer««0, iîâbei*- »ml* ®ri*duteri»t»rtd)tm«8, ©to-
ko|tc», elehtritdje Jöute- trnl* ®clet*ljo»ei»»*j(ht»ng, Stm-

Nr. 2!) Illustrierte schweizerische Handwcrler-Zeitimg (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins). 683

schweizerische Gesetzesvorschriften über Maß und Gewicht,
Erfindungsschutz, Geschäftskunde, Rechnungsführung,
Meister Hämmerlis Ratschläge über Arbeit und Er-
holung, Der Arbeit Segen, Verzeichnis der gewerblichen
Vereine, Bildungsinstitute und Zeitschriften der Schweiz,
Bezugsquellen und zum Schlüsse noch ein hübsches
Schweizerkärtchen. Der Kalender ist in jeder Beziehung
gediegen und kann nicht nur Handwerkern und Ge-
werbetreibenden, sondern Jedermann empfohlen werden.

Haben Sie einen Kehrbrief?
Alle Gewerbetreibenden und Handwerksmeister werden ersucht,

>m Interesse der allgemeinen Einführung und Anerkennung der vom
Schweizer. Gewcrbevercin verabfolgten Lehrbriefe (Diplome) jeden
Arbeitsuchenden zu fragen, ob er einen solchen Lehrbrief (bezw. ein
Lehrzcugnis) besitze und diejenigen Arbeitsuchenden zu bevorzugen,
welche einen solche» Ausweis wohlbcstandcner Berufslehre vorweisen
können.

Aus der Praris — Fur die Praris.
Fragen.

XL. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuchr werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

3tt. Wer ist Abgeber von Weymuth-Klotzbrettern, 18 oder
21 mm stark, in schöner, wenn möglich dürrer Qualität? Offerten
Unter Nr. 511 befördert die Expedition.

346. Wer hätte eine gebrauchte, jedoch noch in ganz gutem
Zustande befindliche Pendelfraise billigst abzugeben? Offerten an
Hch. Zweifel u. Co.. Baumeister, Glarus.

347. Wer liefert Gewebe zur Fabrikation von Korkschnüren?
848. Wer ist Abgeber von einem Waggon schöne (prima)

Nußbaumbretter gegen Barzahlung? (60 mm aufwärts.) Offerten
unter Nr. 548 befördert die Expedition.

349. Wer liefert Spaltmaschinen, Fraisen oder Bandsägen für
Kraft- und»Handbetrieb, für Holzscheitereien? Offerten mit Preis-
angaben, begleitet mit Zeichnungen, sind zu richten an Friedr. Grubcr-
Munter, Bern.

339. In einem Zimmer eines vor drei Jahren neu erbauten
Hauses wachsen in den Ecken, den Wänden entlang, große Schwämme
heraus, braun, mit weißen Rändern, und bilden sich große Blätter.
Ist das Hausschwamm oder nur gewöhnlicher Schwamm und läßt
sich dieser mit einem Mittel vertreiben?

38t. Wer liefert Nutfraisen mit einsetzbaren Zähnen für Par-
gueterie?

382. Welches ist die bedeutendste Lager-Weißmetall-Gießerei
in Deutschland oder der Schweiz, hauptsächlich für Lokomotivkompo-
sition? Gefl. Eingaben richte man unter Nr. 552 an die Expedition.

383. Wer hätte einen i4L Petrol- oder Benzinmotor, noch
gut erhalten, zu verkaufen? Offerten an Ferd. Sägcffer, Rothrist.

334. Meine Liqueurs färben sich in meinen Fässern gelb.
Gibt es ein Mittel, die Fässer zu behandeln, daß dieses nicht vor-
kommt, oder gibt es gläserne Fässer für das Lager und wie groß?

883. Wer liefert billigst fertig gekehlte Louis XV. Bettladen,
Häupter in Buchen oder Nußbaum, sowie nußbaumenc Füllungen,
von Dicke gehobelt? Offerten unter Nr. 399 posts restants Lenzburg.

336. Wer hätte 4—6 solide Schraubböcke zu verkaufen, wo-
wöglich mit eisernen Spindeln Offerten unter Nr. 399 posts restants
Lenzburg.

337. Wer ist Lieferant von eisernen Bettstatten, oder wären
eventuell ältere zu kaufen oder hölzerne dafür in Tausch zu nehmen?
Bitte um gefl. Preisangabe und Auskunft.

833. Wer liefert Wellblech für Waschbretter, II. und III. Qualität,
erstere fein, letztere groß gerippt, 35 X 32 breit, zu Engrospreisen,
Station Zürich, gegen bar? Offerten unter Nr. 558 an die Exped.

339. Wer ist in Sargans Lieferant von Sarganser Granit-
steinen mit weißen Adern, geeignet für Fclsengrabsteine, gesunde
Steine?

369. Wer ist Lieferant von Wafferheizungskesseln verschiedener
Größe?

36t. Mit welcher Schnelligkeit soll eine Bandsäge von 95 om
Scheibendurchmesser laufen?

362. Wer liefert rotes Cedernholz in Flecken oder in dünnen
Blättern von 1'/- mm Dicke, gehobelt?

363. Welche Maschine für Kraftbctrieb eignet sich am besten
Zum Aufschneiden von dünnen Blättern, 1'/- mm und mehr, bei
kleinem Schnittverlust?

864. Wer liefert Kautschukkugeln für Pumpenventile?
368. Wer liefert Cementglasur, um Cementfässer für Wein

oder Most in brauchbaren Zustand zu bringen?
366. Wer hätte ein 8—19 L? noch in gutem Zustande be-

endliches Haldlokomobil abzugeben? Offerten unter Nr. 566 an die
Expedition.

367. Kann ein Erfahrener Auskunft geben, ob sich die sog.
Sägespänfüllöfen bewähren? Wie hoch kommen die Anschaffnngskosten
eines solchen Ofens? Ist vielleicht ein gebrauchter Ofen irgendwo
erhältlich und zu welchem Preise? Für Auskunft zum voraus den
besten Dank.

368. Wer erstellt Apparate zum Probieren von Cementröhren
auf Druckfestigkeit?

Antworten.
Auf Frage 432. Schleifsteinwclle mit Lager und Zubehör hat

wegen Nichtgcbrauch billig abzugeben Eisenmöbelfabrik Emmishofen.
.Auf Frage 464. Wir sind gerne bereit, Ihnen mit allem

Wünschbaren an die Hand zu gehen. Belieben Sie uns nur mitzu-
teilen, ob Sie eine mündliche Besprechung vorziehen, um an Ort
und Stelle die Sache zu beraten. Altorfcr u. Lehman», Central-
Heizungswerkstätte, Zofingen.

Auf Frage 896. Carl Peter, mech. Werkstätte, Rudolstetten,
verkauft zu billigem Preis ein eisernes Fräsengestell mit Welle, Lager rc.

Auf Frage 342. Pumpen jeder Art und Größe, also auch die
gewünschte Kolbenpumpe, fabrizieren als Spezialität E. Häny u. Cie.,
Maschinenfabrik, Meilen.

Auf Frage 342 diene dem Fragesteller, daß wir Doppelcylinder-
Pumpen mit Ledermanschetten schon seit vielen Jahren erstellen und
werden solche sehr oft zur Motorwasserspeisung verwendet. Offerten
mit Zeichnungen gerne zu Diensten. Gebr. K. u. F. Maier, Täger-
weilen (Thurgau).

Auf Frage 343. Offerte der Firma M. Moos-Grellinger, Basel,
geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 329. Teile mit, daß die Gemeindeverwaltung Mollis
gebrauchte Straßenlaternen samt Kandelaber zu Fr. 15 per Stück
abzugeben hat. Jacques Schindler, Gemeinderat, Mollis.

Auf Frage 323. Offeriere Ihnen schöne trockene Laden, 18,

24, 39 und 36 mm dick, zu äußerst billigen Preisen. Wünsche mit
Fragesteller in Verbindung zu treten. Joh. Jos. Rickenbacher, Sägerei,
Jbach (Schwyz).

Auf Frage 327. Wenden Sie sich gefl. an F. Meißner, Zürich,
der Ihnen billigst gestellte Offerte unterbreiten wird.

Auf Frage 528. Fragliche Ahornstücke liefert Ihnen prompt
und villigst die Holzwarenfabrik Murgcnthal A.-G. in Murgenthal.

Auf Frage 528. Könnte solche Ahornstücke astfrei sofort liefern.

I. Müller. Samstagern-Richtersweil.
Auf Frage 529. Rundstäbe jeder Art fabriziert zu billigsten

Preisen C. Bichsel, Holzwarenfabrikant in Melchnau (Bern).
Auf Frage 329. Rundstäbe könnte liefern in verschiedenen

Holzarten, astfrei, I. Müller, Samstagern-Richtersweil.
Auf Fragen 329 und 534. Wenden Sie sich an Martin Hefti,

mech. Drechslerei, Schwanden (Glarus).
Auf Fragen 329 und 334. Wenden Sie sich an die mecha-

nische Stielerei von Joh. Rupf u. Sohn, Netstal (Glarus).
Auf Frage 539. Das beste Mittel sowohl zum Vertreiben von

Holzwürmern als zum Konservieren des Holzes gegen dieselben ist
das geruchlose Antinonnin-Karbolineum. Erhältlich bei Hausmann
n. Cie., Lack-, Firniß- und Farbenfabrik, Bern.

Auf Frage 339. Durch Anstreichen des betreffenden Holzwerkes
mit geruchlosem Antinonnin-Karbolineum wird das Weitcrgreifen des

Wurmes sicher verhütet und das noch gesunde Holz gerettet werden.

Prospekte und Zeugnisse zu Diensten. Paravicini u. Waldner, Basel.

Auf Frage 334. Die Holzwarenfabrik Murgenthal A.-G. in
Murgenthal liefert Ihnen schöne Besenstiele zu billigsten Preisen.

Auf Frage 534. Besenstiele fabriziert in sauberer Ware billigst
C. Bichsel, Holzwarenfabrikant in Melchnau (Bern).

Auf Frage 534. Betreffend Lieferung von Besenstielen wenden

Sie sich gefl. an die Forstverwaltung der Stadt Zürich im Sihlwald.
Auf Frage 834. Schöne saubere Besenstiele könnte liefern I.

Müller, Samstagern-Richtersweil.
Auf Frage 334. Schöne Besenstiele liefert Hurni, mechanische

Wagnerei und Drechslerei, Walterswil (Emmenthal).
Auf Frage 333. Komplette Knochenstampfe-Einrichtungcn liefert

in solider und fachgemäßer Ausführung billigst Maschinenfabrik Burg-
darf I. U. Aebi.

Auf Frage 333. Wenden Sie sich an Ernst u. Cie., Müllhcim
(Thurgau), die schon viele solcher Anlagen ausgeführt.

Auf Frage 533. Knochenstampfmaschinen mit den erforderlichen
Einrichtungen erstellt in solider und bewährter Ausführung Joh.
Kipfer, mechanische Werkstätte, Zollbrück (Bern).

Auf Frage 383. Carl Peter, mech. Werkstätte, Rudolfstetten,
hat eine Knochenstampfe, die im Betrieb ist, zu verkaufen.

Submisfions Anzeiger.
Neubau der Polizeikaserne Zürich. Ausführung von

Vstästeruugsarbeitrn, Glaslieferung, Schlosterarbeiten,
Handgriffe für Geländer, Kettstellen, Mobiliar- und
Seifellieferung, Kader- und Tröckneeinrichtung, Giv-
Kasten, elektrische Läute- und Telephoneiurichtung, Alm-
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